
Widdereggbach
Angelegt: 2023-03-09 20:53:46 Update: 2024-12-09 14:52:23 Druck: 2026-06-17 03:06:25
Land: Österreich / Austria   Region: Tirol   Subregion: Bezirk Reutte   Ort: Reutte
Schwierigkeit:  Nicht so schwierig Grad:  v3 a3 II Gesamtzeit:  5h40
Zustiegszeit: 1h30 Begehungszeit: 4h Rückwegszeit: 10min
Einstiegshöhe: 1160m Ausstiegshöhe: 890m Höhendifferenz: 270m
Canyonstrecke:  1100m Höchste Abseilstelle: 20m Anzahl Abseiler: 11
Transport: zu Fuß Gestein: limestone Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: Nord Beste Zeit:

Bewertung:  2.5 (5) Beschreibung:  2 (2) Verankerung:  2.7 (3)
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 2x25m
Charakteristik:
Relativ offene Schlucht mit 10 nicht allzu hohen Abseilern und nicht allzu langen Laufstrecken. Ausrichtung 
nordwestlich.
Nach Erreichen des Zwieselbachs nur noch Wanderung.
Hydrologie:

Anfahrt:
Vom Stadtzentrum bzw. vom Bahnhof Reutte in östlicher Richtung die Bahngleise queren und auf der Mühler 
Straße zum Metallwerk (zugleich Richtung E-Werk). Man quert den Archbach und fährt auf dessen nördlicher Seite 
an den Industrieanlagen vorbei. \nwir passieren einen rechterhand gelegenen Parkplatz urd biegen danach rechts 
über die Zwieselbach-Brücke ab. Ca. 60m geht es nun in westlicher Richtung und wir queren den Archbach. 
Unmittelbar danach scharf links und wir kommen nach etwa 40m zu einer größeren Freifläche, wo wir unser Auto 
abstellen können.
Zustieg:
Wir folgen dem Forstweg in Richtung Plansee/Stuibenfälle und queren beim Kraftwerk auf die andere Seite des 
Archbaches. Wir kommen zu einer Wegverzweigung und folgen dem Wegweiser "Ministersteig-Plansee" links 
aufwärts. Wo der Weg nach dem steilen Anstieg sich nach rechts abflacht, verlassen wir ihn und nehmen links den 
Pfad, der auf dem Grat weiter steil hinaufzieht. Auf 1000m Höhe treffen wir auf ein Forststrässchen und folgen 
diesem nach links in nordöstlicher Richtung.\nNur unwesentlich ansteigend quren wir bei 1100m das Schlemstal, 
sehen dann am Hang jenseits des Zwieselbaches die Kaskaden des Gehrebachs und kommen über zwei weitere 
Gräben schließlich zur Überbrückung  des Widdereggbachs (Einstieg, 1160m üNN). Jenseits der Brücke knickt die 
Piste nach links und zieht einige Hundert Meter in nordwestlicher Richtung über dem Widdereggbach dahin weiter 
in nordwestlicher Richtung.  
Tour:
Nach dem Zustieg oberhalb des Brückenbauwerks kommen wir schnell zum ersten Abseiler. Dann wechseln 
Laufstrecken und Abseiler, bis wir auf den Zwieselbach treffen. 
Wenn wir nun den Gehrebach anhängen wollen, gehen wir nur wenige Meter im Zwieselbach abwärts, bis wir am 
orografisch rechten Ufer des nächsten von rechts in den Zwieselbach mündenden Seitenbachs rechts rechts 
hinaus klettern. Etwa 5m über dem Zwieselbach queren wir in etwa horizontal in westlicher Richtungin das 
nächste Kar hinein. Dort queren wir diagonal rechts hinauf auf den scharfen Grat. Auf diesem geht es - teilweise 
etwas exponiert (ggf. Seilsicherung) - hinauf, bis wir auf einem horizontal in den Hang gegrabenen Pfad nach 
rechts auf einen kleinen Sattel kommen. Hier nun nicht rechts hinunter, sondern weiter in der ursprünglichen 
Richtung des bisherigen Grates nach oben zu einer Piste, die wir - ggf. über einen Seitenast - erreichen. 
 Auf dem Forstweg nun links in westlicher Richtung. Wir passieren die Niederwaldalpe (links unterhalb). Ein 
Wegweiser - "Reutte" - veranlasst uns, den Steig links hinab zu nehmen. Bald kommen wir so zum Steg über den 
Gehrebach (Einstieg, 1120m üNN), ca. 50 Min. ab Zwieselbach.
Alternativ kann man ,ohne den Gehrebach anzuschließen, direkt im Zwieselbach hinaus laufen zum Parkplatz.



Rückweg:
Im Zwieselbach abwärts, dann rechts hinaus auf den Weg und nach Erreichen der Teerstraße links über die 
Straßenbrücke und zum Auto.
Koordinaten:
Canyon Start  47.4939 10.7940
Parkplatz Zustieg und Ausstieg  47.4939 10.7475
Canyon Ende  47.4972 10.7563
Wegpunkt  47.5024 10.7836
Begehungen:

2026-04-12 | Kris Klein |    |    |     |  Hoch |  Begangen
Nur Widdereggbach gemacht und durch Zwieselbach zurückgelaufen. Wasserstand aktuell recht hoch. Canyon hat
einige Abseiler durchs Wasser - Wassergefahr gibt es jedoch kaum, da Gumpen nicht tief (auch beim drehenden
Pool gegen Ende) sind und man nur Teile voll im Strahl hängt. Stände alle okay, Klebehaken, teils Kettenstände.
Zu zweit haben wir ca 7h von Auto zu Auto gebraucht.

2024-07-30 | Fred |    |    |    |  Normal |  Begangen
Alle Stände ok, teilweise neue Klebehaken. Einzel und Doppelhaken. Nicht zu viel Holz. Lange Wanderstrecken.

2023-06-03 | Wolfgang Streicher |    |  |     |  Normal |  Begangen
Alle Haken ok. Beim Ausstieg zum Gehrebach am kleinen Sattel nach dem Grat irrig dem Pfad rechts hinunter
gefolgt und so etwas mühsam im Bachbett hinauf zum Forstweg.

2023-03-09 | System User |   |  |  | |
Info: Teile der Canyonbeschreibung wurden automatisiert übernommen. Konkret die Felder Weblinks, Koordinaten,
Rating, Länge des Canyon, Einfachseil Mindestens von https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon/22400

2023-03-09 | System User |  |  |  | |
Daten importiert von https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/WiddereggbachCanyon.html

http://www.google.com/maps/place/47.49390000,10.79400000
http://www.google.com/maps/place/47.49390000,10.74750000
http://www.google.com/maps/place/47.49720000,10.75630000
http://www.google.com/maps/place/47.50240500,10.78364900

